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Dein Hund schaut dich bei diesem Signal an, bis ein neues Signal gegeben wird. 

➔ Ziel:  
Du bist in der Lage, den Hund auf Signal sofort auf dich zu konzentrieren und den 

Blickkontakt zu einer Ablenkung zu unterbrechen. 

 

Aufbau: 

▪ der Hund befindet sich dicht vor dir (egal in welcher Position), in reizarmer Umgebung 

▪ der Hund kann stehen, liegen, sitzen – bitte kein Sitz vorher verlangen 

▪ Du hältst ein schmackhaftes Leckerchen in der Hand 

▪ Du hältst es dem Hund vor die Nase, nimmst die Hand nach oben auf die Brust bzw. unter dein 

Kinn und lockst so den Blick des Hundes in dein Gesicht 

▪ ist der Blick des Hundes in deinem Gesicht, sprichst Du das Signal “schau“ einmal freundlich aus 

▪ achte bitte auf Deine Körpersprache, du bleibst aufrecht stehen 

▪ vermeide unbedingt, dich nach vorn über den Hund zu beugen 

o es folgt sofort die Belohnung 

o im nächsten Trainingsschritt wird der Blick des Hundes länger gehalten bevor die 

Belohnung folgt 

o danach wird die Dauer des Blickes nicht verlängert, jedoch eine Umgebung mit ein wenig 

mehr Reizen gewählt 

▪ die Ablenkung wird entsprechend des Lernfortschritts gesteigert 

o der nächste Trainingsschritt ist das SCHAU in verschiedensten Situationen zu üben 

o nun übe „Schau“ im Gehen, der Hund wird im „Schau“ aus seiner Position mitgelockt  

o der Hund hält den Blick des Besitzers im Gehen 

o die Reize in der Umgebung werden nun immer mehr gesteigert 

Wichtig:     

▪ Die Umgebungsreize dürfen immer nur dem Trainingsstand angepasst gewählt werden. Das heißt: 

Wenn der Hund „Schau“ auf Signal nicht mehr schafft, sind die Reize zu stark gewählt. 

▪ Bitte kein SCHAU verlangen, wenn der Hund gestresst ist oder es in dieser Situation nicht schafft. 
 

Der Hund würde lernen, dass dieses Signal in diesen speziellen Situationen nicht gilt bzw. 

nichts Gutes verheißt. 
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Trainingsschritte: SCHAU 

Der Hund schaut Dich bei diesem Signal an, bis ein neues Signal gegeben wird. 

Ziel: Du bist in der Lage, den Hund auf Signal sofort auf dich zu konzentrieren und den Blickkontakt zu 

einer Ablenkung zu unterbrechen. 

 

Tag Datum Ort 
Dauer des 

Blicks 
erledigt 

 

1 
 

 Wohnung 

Garten 

1-2 Sekunden  

2 

 

 Wohnung, Büro 

Garten 

ruhige Umgebung 

2-3 Sekunden  

3  Wohnung, Büro 

Garten 

ruhige Umgebung 

2-3 Sekunden  

4  Wohnung, Büro 

Garten + leichte Ablenkung 

ruhige Umgebung 

2-3 Sekunden  

5  Wohnung, Büro 

Garten + leichte Ablenkung 

reizarme Umgebung 

2-3 Sekunden  

6  Wohnung 

Garten 

Umgebung + leichte Ablenkung 

4-6 Sekunden  

7  Wohnung 

Garten + stärkere Ablenkung,  

Umgebung + leichte Ablenkung 

4-6 Sekunden  

8  Wohnung 

Garten + Ablenkung,  

Umgebung + leichte Ablenkung 

8-10 Sekunden  

9  Wohnung, Büro 

Garten + Ablenkung,  

Umgebung + leichte Ablenkung 

8-15 Sekunden  
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10  Wohnung, Büro 

Garten + Ablenkung,  

Umgebung + leichte Ablenkung 

15-20 Sekunden  

11  

Wohnung, Büro 

Garten + Ablenkung,  

Umgebung + allmählich 

zunehmende Ablenkung 

20-30 Sekunden  

12  20-30 Sekunden  

13  30-40 Sekunden  

14  30-40 Sekunden  

15  40-55 Sekunden  

16  40-55 Sekunden  

17  55-60 Sekunden  

18  Intermittierende 

Dauer 

 

19  Zwischen 2-55 

Sekunden ist alles 

möglich 

 

20  Zwischen 2-55 

Sekunden ist alles 

möglich 

 

21  Zwischen 2-55 

Sekunden ist alles 

möglich 

 

 


